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Einladung zum EtappenstoppEinladung zum Etappenstopp
der Tour Ginkgoder Tour Ginkgo

morgen, Samstag, 02. Juli 2011,
ab 14.00 Uhr am Dorfplatz

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

es freut mich sehr, dass die Tour Ginkgo bei uns in Warthausen um ca. 15.30 Uhr
Halt macht und möchte Sie recht herzlich zu dieser Veranstaltung einladen.

Ab 14.00 Uhr bieten unsere drei Landjugendgruppen aus der Gemeinde
Kaffee und Kuchen sowie Getränke an.

Der Förderverein der Sophie­La­Roche­Schule verkauft Poppkorn und
beim SVB kann man für den herzhaften Hunger Grillwürste genießen.

Gleichzeitig können alle Kinder, die Lust und Freude am Laufen oder 
Einradfahren haben, sich bei Andrea Bücheler (an der Kreissparkasse)

zum Mitmachen melden – jede gelaufene oder gefahrene Runde wird gesponsert.
Die Kinder bekommen ein kleines Geschenk als Aufmerksamkeit für

ihre erbrachten Leistungen!

Die Jugendfeuerwehr macht von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr Spiele auf dem Parkplatz.

Der Schützenverein verabschiedet um ca. 16.15 Uhr mit Böllerschüssen
die Radfahrgruppe zur Weiterfahrt nach Mietingen.

Auf Ihren Besuch der Veranstaltung freut sich

Ihr
Wolfgang Jautz
Bürgermeister
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Gemeinderatssitzung
Am Montag, 04. Juli 2011, findet um 19.00 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses Warthausen eine öffentliche Gemeinderatssit-
zung statt, zu der freundlich eingeladen wird.

Tagesordnung:
1. Bauhof Warthausen – Ersatzbeschaffung Unimog
2. Durchführung des Straßenendausbaus in den Baugebieten

„Berggrüble“ und „Espach Süd II“ in Birkenhard und „Schloss -
gut II“, 2. Bauabschnitt, in Warthausen

3. Bauprüfung durch die Gemeindeprüfungsanstalt für die Jah-
re 2007 bis 2010
- Kenntnisgabe

4. Finanzierungsvertrag Baugebiet „Schlossgut II“
5. Haushaltszwischenbericht 2011 
6. Vereinsförderung

- Zuschuss an den Tennisclub Warthausen
7. Flächennutzungsplan der Verwaltungsgemeinschaft Bibe-

rach – 2. Änderung des Flächennutzungsplans 2020
- Beratung und Änderungsanträge
8. Baugebiet „Schlossgut II“, 3. und 4. Bauabschnitt, Warthau-

sen – Bebauungsplanverfahren
- Aufstellungsbeschluss und Beschluss über die frühzeitige

Beteiligung der Öffentlichkeit und der Träger öffentlicher
Belange

9. Verschiedenes

Das weitere Vorgehen in der Kinderbetreuung wird in der
Gemeinderatssitzung am 01. August 2011 beraten.

Die Sitzungsunterlagen können beim Bürgermeisteramt im Zim-
mer 11 eingesehen werden.

Seniorenausflug der Gemeinde Warthausen -
Abfahrtszeiten
Am kommenden Mittwoch, 06. Juli 2011, führt uns der Seni-
orenausflug nach Zwiefalten und nach Ödenwaldstetten. 
Bitte beachten Sie, dass wir auch dieses Jahr bereits um 10.00
Uhr an der Raiffeisenbank Rißtal in Warthausen abfahren. Die
Teilnahmegebühr in Höhe von 10.00 EUR wird im Bus einge-
sammelt.
Wer nicht mitfahren kann, sollte sich so bald wie möglich abmel-
den (Tel. 5093-12  -  Frau Fischbach), damit noch Personen von
der Warteliste nachrücken können.

Abfahrtszeiten: 
Barabein Haltestelle 9.30 Uhr
Herrlishöfen Haltestelle Kapelle 9.35 Uhr
Galmutshöfen Haltestelle Dorfmitte 9.40 Uhr
Oberhöfen Haltestelle Steige 9.45 Uhr
Röhrwangen Haltestelle 9.50 Uhr

Birkenhard Haltestelle Amselweg 9.40 Uhr
Birkenhard Haltestelle Raiba 9.45 Uhr

Warthausen Haltestelle Lourdesgrotte 9.40 Uhr
Warthausen Haltestelle Brauerei 9.45 Uhr

Alle drei Busse der Fa. Ertl fahren um 10.00 Uhr an der Raiffei-
senbank Rißtal Warthausen ab. 
Wir wünschen allen Teilnehmern viel Spaß und einen schönen
sonnigen Ausflugstag. 

Straßensperrung Warthausen, Tour Ginkgo
Für die Tour Ginkgo, welche am 02. Juli 2011 Station in Wart-
hausen macht, werden der Müllerweg, sowie die Mälzer- und
Brauerstraße für den Gesamtverkehr von 13.30 – 18.00 Uhr
gesperrt.
Wir bitten um Beachtung.

Freiwillige Feuerwehr
Jugendfeuerwehr 
Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Samstag um 13.00 Uhr, im
Feuerwehrhaus, für die Spielebetreuung von Tour Ginkgo. 

Warthausen
Am Sonntag, 10. Juli 2011, ab 11.00 Uhr findet unser traditionel-
les „Waldfest“ bei jeder Witterung auf dem Anwesen der Familie
Gerhard Müller in Röhrwangen (Richtung Alberweiler auf Höhe
Ortschild rechts ca. 500 Meter) statt. Die Mitglieder der Einsatz-
abteilung, der Altersabteilung sowie der Jugendfeuerwehr mit
ihren Angehörigen sind herzlich eingeladen.

TOUR GINKGO - 
Wir setzen uns ein 
Seit Monaten haben die Kin-

der, Eltern und Erzieherinnen der Kita Schlossgut gebastelt,
gebacken und gesammelt. „Hand in Hand“ wurden viele Ideen in
die Tat umgesetzt. Zustande kamen so ein Oster- und Bücher-
bazar, ein Muffinverkauf und ein Verkauf von Gebasteltem auf
dem Wochenmarkt. Die Arbeit hat sich gelohnt.
Ein mit 706,44 € gut gefülltes  Ginkgo-Schwein konnten die Kin-
der und Erzieherinnen der Kita Schlossgut zu Gunsten des För-
dervereins für tumor- und leukämiekranke Kinder Ulm e.V. über-
reichen. 
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Amtliche Bekanntmachungen



Für die Unterstützung möchten wir uns recht herzlich bei den
Eltern, Großeltern und den Bürgern der Gemeinde bedanken.

Unsere Jubilare in dieser Woche

02. Juli Herr Hans Schwede
Brauerstraße 12
Warthausen
82. Geburtstag

06. Juli Frau Josefine Branzascu
Ehinger Straße 28
Warthausen
87. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, Gesundheit und Got tes
Segen! 

Glassammlung
- Voranzeige
Die nächste Glassammlung in der Gesamtgemeinde Warthau-
sen findet am Samstag, 09. Juli 2011, statt. Bitte stellen Sie das
Sammelgut ab 8.30 Uhr gut sichtbar am Straßenrand bereit.

2. Sonntag nach Trinitatis 3. Juli / Dreieinigkeit Gottes:
9.30 Uhr Röhrwangen: Erntebitt-Gottesdienst

im neu gestalteten Kirchenraum.
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

11.00 Uhr Schemmerberg: Gottesdienst.
(Prädikant Dr. Lutz Herbst)

19.00 Uhr Schemmerberg: Ökumen. Taizé-Gebet.

Montag, 4. Juli   
19.00 Uhr Neuzugezogenen-Besuchsdienst

Dienstag,  5. Juli   
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Mittwoch, 6. Juli 
18.00 Uhr Konfirmandenunterricht (beide Gruppen)

Donnerstag, 7. Juli 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)

10.00 Uhr evang. Gottesdienst
im Pflegeheim St. Klara Schemmerhofen

18.30 Uhr Posaunenchor
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates

Freitag,  8. Juli   
17.00 Uhr Biberach, Martin-Luther-Gemeindehaus:

Öffentliche Sitzung der Bezirkssynode Biberach

Samstag, 9. Juli 
10.00 Uhr Warthausen, St. Johannes:    

Hochzeit Fam. Thies/Wagner-Hermann
(Vikarin Anne Polster)

14.30 Uhr Warthausen, evang. Gemeindezentrum:
Hochzeit Fam. Raschdorf/Fischer
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

3. Sonntag nach Trinitatis 10. Juli / Dreieinigkeit Gottes:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Kinderkirche.

(Vikarin Anne Polster)

Der nächste Seniorenkreis findet am Mittwoch, 27. Juli  um
17.00 Uhr statt: mit Akkordeon-Begleitung werden wir wieder viel
singen und dazu gibt es Gegrilltes zum Essen. Bitte weitersa-
gen. Wenn Sie uns einen Hinweis geben, dann holen wir mit
dem Pkw ab: Pfarramt 07351 - 13914.

Mitteilungsblatt Warthausen Freitag, 1. Juli 2011 3

 

„Kleine Galerie“ 
Rathaus Warthausen – Obergeschoss 

 

F o t o a u s s t e l l u n g 
 

„Schönheiten der Natur“ 
Blütenpracht in Warthausener Gärten 

 

 
 

von Gottfried Schönberger, Warthausen 
 

23. Mai bis 08. Juli 2011 
 

zu den Öffnungszeiten 
 

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen
Telefon (07351) 13914,
Fax (07351) 7984

E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de
Seelsorge-Bezirk Warthausen:
Vikarin Anne Polster Tel.: 07351 - 300 1913

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Albrecht Schmieg Tel.+Fax: 07351 - 30 20 475

Kirchliche Nachrichten



Der nächste evangelische Gottesdienst im Pflegeheim St. Klara
Schemmerhofen findet am Donnerstag, 7. Juli  um 10.00 Uhr
statt. Dazu ist die ganze Gemeinde eingeladen.

Ebenso ergeht herzliche Einladung zur Sitzung der  Bezirks -
synode des evangelischen Kirchenbezirkes Biberach
am Freitag, den 8. Juli  um 17.00 Uhr. Die Sitzung ist öffentlich;
als Themen stehen "Energiemanagement für Kirchengemein-
den" (mit einem Vortrag von Helga Baur und anschließender
Aussprache) und die Fortschreibung des Kirchensteuerzuwei-
sungsmodells (dargestellt von Claus Zülzke, Kirchenbezirks-
rechner) im Mittelpunkt.

Freilichtbühne Altusried! 
Kleine Erinnerung an alle, die sich zur Fahrt nach Altusried
angemeldet haben !
Abfahrt am Samstag, 09. Juli 2011 um 18.00 Uhr an der Raiba
Warthausen.
Die Karten fürs Theater gibt es dann im Bus. Viel Spaß!!!

Am kommenden Dienstag, den 5. Juli 2011, treffen wir uns ab
19.00 Uhr im Hotel-Restaurant Schlossblick zum gemütlichen
und lockeren Stammtisch. Wir wollen unser Treffen dazu nutzen,
in geselliger Runde Erfahrungen auszutauschen und Netzwerke
zu erweitern. 
Alle Mitglieder, Gäste und interessierte Firmen sind herzlich will-
kommen.

Heute, Freitag, 01. Juli 2011, Chorprobe zur gewohnten Zeit im
Franz-Reichle-Saal

Bitte vergesst nicht die Kuchenspenden für die "Tour Ginkgo"
vorzubereiten. 
Abgabe am 02. Juli 2011 um 14.00 Uhr am Dorfplatz (bei gutem
Wetter), bzw. beim Feuerwehrhaus (bei schlechter Witterung)

Am Sonntag, 3. Juli treffen wir uns um 10.45 Uhr bei den Gar-
tenfreunden in Einheitskleidung.
Die nächste Probe ist am Dienstag, 05. Juli um 20.00 Uhr. 

Instrumentenvorstellung
Am Mittwoch, den 6. Juli 2011 findet um 19.00 Uhr eine Instru-
mentvorstellung des Musikverein Warthausen in den Proberäu-
men statt.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen.

Stadelfest
Vergangenes Wochenende fand das diesjährige Stadelfest des
Musikverein in Röhrwangen statt.

Für die Überlassung der Stadel bedanken wir uns bei Familie
Zick und Familie Reklau.
Ein Dank gilt auch der Feuerwehr Warthausen für die Unterstüt-
zung.
Des Weiteren Bedanken wir uns bei allen Helfern und Sponso-
ren und allen, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben.

Jugend:
bitte alle Helfer für das Jugend-Aktiv-Training am Samstag, 02.
Juli 2011 ab 14.00 Uhr im Schützenhaus sein.

Böllergruppe:
Am 02. Juli 2011 werden wir uns in Warthausen bei der "Tour
 Ginko" treffen 14.00 Uhr - 16.15 Uhr "Kreisel"

Jugend-Aktiv-Tag:
Alle Jugendlichen ab 10 Jahren die Interesse am Sportschießen
haben, sind am Samstag, 02. Juli 2011 ins Schützenhaus Bir-
kenhard (hinter der Turnhalle)  herzlich eingeladen. Hier wird ein
kostenloses Training von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr stattfinden. 
Eine gute Gelegenheit einfach zwanglos auszuprobieren, ob ihr
starke Neven und ein ruhiges Händchen habt. 
Unsere erfahrenen Schützen werden euch mit Rat und Tat zur
Seite stehen, wenn Interesse besteht.
Auf euern Besuch freut sich die Jugendabteilung des Schützen-
vereins Birkenhard.

Herzliche Einladung zu unserem Sommerfest am 5. Juli um
14.00 Uhr im Heggelinhaus mit Musik, Grillwürste und Bier.
Außerdem Geburtstage April - Mai - Juni.
Wir freuen uns auf schöne Stunden - 

der Ausschuss

Am kommenden Samstag, 02. Juli  ist der TSV Warthausen Aus-
richter des traditionellen "Tag des Kinderfußballs" des Bezirks
Riß. 160 Kinder haben den ganzen Tag über viel Spaß beim
Fußball (4:4-Turnier), aber auch bei parallel stattfindenden
Geschicklichkeitsspielen. Die 1. Gruppe (Jahrgänge 2001/02)
beginnt um 10.00 Uhr, die 2. Gruppe (Jahrgänge 2003/04) um
13.30 Uhr. Besucher und Interessierte sind gerne willkommen.
Für Verpflegung ist gesorgt.

Turniere vom 08. - 10. Juli 
Am kommenden Wochenende (08. bis 10. Juli) finden unsere
ebenfalls tradtionellen Jugendturniere mit knapp 100 Mann-
schaften auf dem Sportgelände in Warthausen statt. Dieses Jahr
führen wir erstmals auch ein Frauenturnier durch. Die jeweiligen
Turnierpläne können unter www.tsv-warthausen.de eingesehen
werden.

Zum Zeltaufbau treffen sich alle Jugendbetreuer und sonstigen
freiwilligen Helfer am Mittwoch, 06. Juli  um 18.00 Uhr am Sport-
platz. Während der Turniertage werden wieder viele helfende
Hände bzw. Personen benötigt. Es wurde ein Arbeitseinsatzplan
erstellt. Bitte alle eingeteilten Helfer pünktlich zu den jeweiligen
Zeiten da sein. Der komplette Abbau findet am Sonntag direkt
nach den Turnieren (ca. 17.00 Uhr) statt. Auch hierzu werden
viele freiwillige Helfer benötigt. Wir sind für jede Unterstützung
dankbar. 
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Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Berg- und Heimatfreunde

BDS Gewerbeverein Warthausen e.V.

Liederkranz

Musikverein

Schützenverein Birkenhard

Seniorengemeinschaft Warthausen

TSV Warthausen



Herrenfußball
Am Donnerstag, 07. Juli  beginnt die Vorbereitung auf die kom-
mende Saison 2011/12. Den kompletten Vorbereitungsplan fin-
det ihr unter www.tsv-warthausen.de   

Verbandsrunde
Samstag,  02. Juli 2011 
09.00 Uhr TC Ostrach 1 -  Junioren    
11.00 Uhr SSG Ulm 99 1 -  Herren 60          
14.00 Uhr Damen 50   -  TA SV Degerschlacht 1     

Sonntag,  03. Juli 2011 
09.00 Uhr TA SV Unterstadion 2  -  Herren          

SPG Blönried/Ebersb.-Musb. 1  -  Damen           
Herren 30  -  TC Riedlingen 1       

Heute Freitag, 01. Juli 2011, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr:
Anton Kloos, Tel. 6972 oder 0174/3479814.

Ausflug
Der Jahrgang 1934/35 macht am Dienstag den 06.09.2011
einen Ausflug ins Neckartal nach Bad Wimpfen mit dem Busun-
ternehmen Fromm aus Wain. Zu diesem Ausflug können Inter-
essierte anderer Jahrgänge noch mitfahren. 

Programm:
Abfahrt 7.00 Uhr bei der Raiba in Warthausen.
Nach der Ankunft Weißwurstessen ( 1 Paar Weißwürste mit Bre-
zel ), geführter Stadtspaziergang, Möglichkeit zur Besichtigung
des Blauen Turms mit guter Aussicht auf das Neckartal. Evt. Mit-
tagessen auf eigene Kosten in einem Gasthof. Ab 14.30 Uhr mit
dem Schiff nach Gundelsheim. Wer Kaffee trinken möchte, kann
dies evtl. auf dem Schiff. Schlusseinkehr in Bernstadt bei Ulm.
Ankunft in Warthausen gegen 19.00 Uhr. 

Preis: 45.00 EUR, für Busfahrt, Weißwurstessen, Führung und
Schifffahrt.

Anmeldung spätestens bis Freitag den 22. Juli 2011 durch Ein-
zahlung auf das Konto der Jahrgänger bei der Raiba Risstal
Warthausen, Konto Nr. 0060532009 unter Angabe der Adresse.
Die rechtzeitige Einzahlung gilt als Anmeldung. Wer vespern
oder Abendessen will, kann sich im Bus die Speisekarte anse-
hen und im Voraus bestellen. Für Auskünfte können Sie mich
über Tel. 07351 168622 erreichen.

Achtung Schulabgänger 2012:
Ausbildung mit
Perspektive
Die Deutsche Rentenversi-

cherung (DRV) Baden-Württemberg ist mit über 3.500 Mitarbei-
tern einer der größten Regionalträger der gesetzlichen Renten-

versicherung und sucht Nachwuchskräfte. Ab September 2012
werden wieder über 90 Ausbildungsplätze im öffentlichen Dienst
als Bachelor of Arts – Rentenversicherung (Beamte gehobener
Dienst), Sozialversicherungsfachangestellte/r, Kauffrau/Kauf-
mann für Bürokommunikation sowie Bachelor of Science – Wirt-
schaftsinformatik angeboten. Insbesondere in den Regionalzen-
tren und Außenstellen der DRV Baden-Württemberg haben die
Nachwuchskräfte nach bestandener Prüfung hervorragende
Aufstiegschancen.
Interessierte können sich bis zum 15. Oktober 2011 bewerben.
Details zu den Ausbildungszweigen und dem Bewerbungsver-
fahren finden sie im Internet unter www.deutsche-rentenversi-
cherung-bw.de/ausbildung und unter www.hs-ludwigsburg.de.
Schwerbehinderte werden bei entsprechender Eignung bevor-
zugt. 
Derzeit absolvieren 229 junge Menschen bei der DRV Baden-
Württemberg eine Ausbildung. Sie werden in der Regel auch in
Dauerarbeitsverhältnisse übernommen. 
Die DRV Baden-Württemberg ist als gesetzlicher Rentenversi-
cherungsträger Ansprechpartner für 6,6 Millionen Versicherte
und zahlt an 1,5 Millionen Menschen Rente im In- und Ausland
aus. Sie versteht sich als bürgernahes Dienstleistungsunterneh-
men und verfügt über Dienststellen im ganzen Bundesland.
Seit 01. März 2011 bietet die Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg individuelle Beratungen zur Altersvorsorge.
Im „Servicezentrum für Altersvorsorge Ulm“ informieren wir Sie
individuell, unabhängig und kostenlos. Weitere Informationen
erhalten Sie telefonisch unter 0731 92041-350 oder schreiben
Sie eine Email an: altersvorsorge.ulm@drv-bw.de

Landratsamt Biberach
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Neue Sicht auf alte Schätze – Wiedereröff-
nung der Kürnbacher Trachtenausstellung 
Am Sonntag, 3. Juli, lädt das Museumsdorf Kürn-
bach um 15 Uhr zur Neueröffnung der Daueraus-

stellung seiner wertvollen Trachtensammlung ein. Nach Mona-
ten intensiven Forschens gibt das Museumsdorf neue Einsichten
in das regionale Trachtenwesen und präsentiert die wichtigste
oberschwäbische Trachtensammlung in neuem Glanz. 
Die bedeutendste und wertvollste Trachtensammlung Ober-
schwabens befindet sich im Oberschwäbischen Museumsdorf
Kürnbach. Nach gut einem Jahr der Forschung und Neugestal-
tung wird die Sammlung in Form einer reizvollen Dauerausstel-
lung im historischen Tanzhaus des Museumsdorfs am Sonntag,
3. Juli um 15 Uhr, neu eröffnet. Einzigartige Trachtenensembles
und kostbare Radhauben präsentieren sich den Besuchern und
geben den Blick frei auf ein ganz besonderes Thema der Regio-
nalgeschichte. 
Nach einer fachlichen Einstimmung durch den Museumsleiter
Dr. Jürgen Kniep bei Kaffee und Kuchen im Saal des Tanzhau-
ses wird Anna Strübel unter dem Motto „Ohne Haube keine
Tracht“ durch die neue Dauerausstellung führen. Die wissen-
schaftliche Volontärin hat mit viel detektivischem Spürsinn den
Trachten ihre Geheimnisse entlockt und beantwortet gerne die
Fragen aller Neugierigen. Die Besucher werden sehen: die
Geschichte der oberschwäbischen Tracht ist spannend und voll-
er Überraschungen. Neben der Führung gibt es Handarbeits-
künste rund um die Tracht zu bestaunen.
Für das leibliche Wohl an diesem Tage sorgen die Vesperstube
mit ihrem gemütlichen Biergarten und das historische Backhaus.

Sommerfahrplan der Museumsbahn:
Öchsle dampft wieder öfter
Hochbetrieb beim „Öchsle“: Ab Juli kann man mit der Museums-
Schmalspurbahn nicht nur am Wochenende, sondern auch don-
nerstags wie in alten Zeiten durch Oberschwaben dampfen.
Auch zum weithin bekannten Dorffest am 2. und 3. Juli in Sul-
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mingen, wo ein neuer Bahnsteig die Fahrgäste erwartet, kann
man mit Dampf anreisen.
Pünktlich zum Dorffest und zum Sommerfahrplan wurde am Hal-
tepunkt in Sulmingen der um rund 70 Meter verlängerte Bahn-
steig fertiggestellt. „Die Fahrgäste können dort nun bequem über
die gesamte Zuglänge zu- und aussteigen“, freut sich Benny
Bechter, Vorsitzender des Öchsle-Schmalspurbahnvereins. Vor-
arbeiten waren bereits vor drei Jahren begonnen worden. Lang-
wierig war der Bau, da der gesamte Bahndamm an dieser Stel-
le abzurutschen drohte und  aufwändig gesichert und befestigt
werden musste, wie von Bechter zu erfahren war.
In den Sommermonaten hat die Museumsbahn, die jährlich bis
zu 50.000 Fahrgäste zwischen Warthausen und Ochsenhausen
transportiert, Hochsaison. „Um die große Nachfrage bewältigen
zu können, fahren wir im Sommerfahrplan von Juli bis Septem-
ber regelmäßig donnerstags und am Wochenende“, erläutert der
Geschäftsführer der Öchsle-Bahn Betriebsgesellschaft, Klaus-
Peter Schust. Neben Eisenbahnfreunden aus ganz Europa sei-
en es vor allem Familien, welche die Ferienzeit für das Freizeit-
vergnügen nutzten, so Schust. Beliebt ist das Öchsle zudem für
Gruppenfahrten im Rahmen von Betriebs-, Vereins- oder Schul-
ausflügen, wofür auch Sonderfahrten außerhalb des Fahrplans
vereinbart werden können.
INFO: Das Öchsle fährt bis Mitte Oktober an jedem Sonntag
sowie 1. und 3. Samstag im Monat ab Warthausen bei Biberach
um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12 und 16.15
Uhr. Bis Ende September verkehrt der Zug zusätzlich donners-
tags zu denselben Zeiten. Reservierungen nimmt das Verkehrs-
amt Ochsenhausen, Telefon 07352/922026, entgegen. Informa-
tionen gibt es auch im Internet unter www.oechsle-bahn.de.
(Text: Thomas Freidank)

Pünktlich zum Sommerfahrplan und zum Dorffest erwartet die
Fahrgäste in Sulmingen ein neuer Bahnsteig. Sommerzeit ist für
viele die Gelegenheit, einmal eine echte Dampfeisenbahn aus
der Nähe zu erleben. Foto: Thomas Freidank

Sommersterne und Sonne durchs Teleskop
Astronomie für Groß und Klein
Was am Sommersternhimmel zu sehen ist, erläutert Herbert
Kiesle in einem Vortrag im Laupheimer Planetarium am Mitt-
woch, 6. Juli, um 20.15 Uhr. Sonnenbeobachtung speziell für
Kinder bietet die Sternwarte bei klarem Himmel am Sonntag, 3.
Juli, ab 14.15 Uhr nach der Kinder-Planetariumsshow "Das
Geheimnis der Sternenfee", die um 13.30 Uhr startet.
Aufgrund der großen Sonnenaktivität ist derzeit ein Blick durchs
Teleskop in der Sternwarte auch für Kinder besonders lohnend.
Günther Höhne erklärt am 3. Juli kleinen Sternfreunden die Tele-
skope in der Sternwarte und zeigt, wie Spezialfilter einen gefahr-
losen Blick auf unser Zentralgestirn erlauben. Beeindruckende
Oberflächendetails auf der brodelnden Sonnenoberfläche, wie

Sonnenflecken und Gasausbrüche, werden sichtbar. Unabhän-
gig von den Beobachtungen in der Sternwarte können zuvor im
Kinderprogramm junge Planetariumsbesucher den Sternenbär,
Sophie und Patrick auf einer phantastischen Weltraumreise zur
Sternenfee begleiten.
Die Beobachtung des sommerlichen Sternhimmels erfordert auf-
grund der späten Dunkelheit einige Geduld. Dann offenbart sich
jedoch eine Vielfalt an schönen Sternbildern und interessanten
Himmelsobjekten. Was der Sommerhimmel zu bieten hat und
wie man sich im Sternengewirr orientieren kann, erklärt Herbert
Kiesle in seinem Vortrag am 6. Juli. Dabei wird keine fertige
"Sternenshow" geboten, sondern es besteht die Möglichkeit,
direkt Fragen zu stellen. Nach den Erläuterungen unter dem
künstlichen Sternhimmel gibt es bei klarem Himmel die Möglich-
keit, einen direkten Eindruck vom Firmament mit den Fernrohren
der Sternwarte zu gewinnen. Neben den Sommersternbildern ist
derzeit am Abendhimmel der Planet Saturn gut zu sehen.
INFO: Karten können im Internet unter "www.planetarium-laup-
heim.de" und unter der Nummer 07392/91059 telefonisch vor-
bestellt werden. Informationen über weitere Planetariumsshows
und Termine im Internet.
Text: Thomas Freidank (tf)

Orientierung am Sommersternhimmel gibt ein Vortrag im Laup-
heimer Planetarium. Grafik: Thomas Tuchan, Planetarium Laup-
heim

Gesprächskreis Pflegende Angehörige Biberach
fährt zum Bussen
Der Gesprächskreis für pflegende Angehörige Biberach lädt am
Donnerstag, 07. Juli 11 zu seinem jährlichen Ausflug ein. Die
Fahrt führt auf den Bussen.
Mitfahrgelegenheit gibt es. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am Park-
platz beim Rißcenter in Biberach. 
Pflegende Angehörige und Ehemalige sind eingeladen. 
Anmeldung bis Freitag, 01. Juli 11 bei: Caritas Biberach, Fach-
dienst Hilfen im Alter, Tel. 0 73 51/50 05-130.

NABU Ochsenhausen-Ringschnait
Noch freie Plätze zum Züricher Zoo
Der NABU Ochsenhausen-Ringschnait bietet wieder einen
Tagesausflug mit dem Omnibus zum Zoo nach Zürich  am Sonn-
tag, 10. Juli auch für Nichtmitglieder an. Abfahrt Ringschnait 7
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Uhr, Ankunft Ringschnait ca.19 Uhr. Freie Gelegenheit zu Speis
und Trank besteht im Zoo. Fahrpreis und Eintritt: Erwachsene 28
Euro, NABU Mitglieder 24 Euro, Jugend 16 bis 25 Jahre 22
Euro, Kinder 6 bis 15 Jahre 15 Euro, bis 5 Jahre frei. Anmeldung
und weitere Infos ab sofort beim 1. Vorstand Gerhard Föhr, Tel.
07352/2579 mit gleichzeitiger Überweisung an Naturschutzbund
e.V., Volksbank Ochsenhausen, BLZ 63090100, Kontonr.
185712002.

BDVI Baden-Württemberg 
Gesetzliche Aufgabenzuweisung tritt am 1. Juli in Kraft
In Baden-Württemberg hat der Gesetzgeber hoheitliche 
Vermessungsaufgaben neu verteilt
Seit 10. Dezember 2010 gilt in Baden-Württemberg ein neues
Vermessungsgesetz (VermG 2010). Darin werden alle Aufgaben
des hoheitlichen Vermessungswesens sowie die jeweiligen
Zuständigkeiten vom Gesetzgeber geregelt. Neu ist nun, dass
Katastervermessungen zur Festlegung neuer Flurstücksgrenzen
von Öffentlich bestellten Vermessungsingenieuren (ÖbVI) zu
erledigen sind. Ab 1. Juli 2011 gilt dies für alle Vermessungen,
bei denen im Auftrag von Privatpersonen neue Flurstücksgren-
zen (Flurstückszerlegung) vermessen werden sollen. Die bishe-
rige Möglichkeit, einen Vermessungsantrag, beispielsweise
beim Vermessungsamt zu stellen, entfällt damit.
Für Grundstückseigentümer bringt diese Neuregelung entschei-
dende Vorteile, denn sie können zukünftig auf das engmaschige
Netz von ca. 170 zugelassenen ÖbVI in Baden-Württemberg
zurückgreifen, was vor allem im ländlichen Raum die örtliche
Nähe garantiert. Des Weiteren profitieren sie von der langjähri-
gen Erfahrung freiberuflicher Vermessungsbüros: Deren kunden -
orientierte baurechtliche Beratung ist wichtiger Bestandteil ihrer
Serviceleistungen, genauso gehört dazu die zeitnahe Abwick-
lung des Auftrags. Was die Gebühren betrifft, so richten sie sich
nach dem Landesgebührengesetz und der Gebührenordnung
des Ministeriums für Ländlichen Raum (GebVO MLR). Deshalb
wird für die in Auftrag gegebene Grundstücksvermessung, unab-
hängig vom Auftragnehmer, immer der gleiche Betrag fällig.
Öffentlich bestellte Vermessungsingenieure (ÖBVI) sind freibe-
ruflich tätige Ingenieure, die nach einer Hochschulausbildung,
einer staatlichen Prüfung und nach einigen Jahren praktischer
Berufserfahrung durch das Land Baden-Württemberg zur Aus-
führung hoheitlicher Vermessungsarbeiten bestellt werden. Im
Auftrag von Privatpersonen, Firmen, Gemeinden und weiteren
staatlichen Stellen führen sie Vermessungsarbeiten an Grund-
stücken und Eigentumsgrenzen aus.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.bdv-bw.de sowie
in der Geschäftsstelle des BDVI Baden-Württemberg.

Stillcafé in der Kreisklinik Biberach
Mütter stillen, klönen und
beraten sich

Am Mittwoch, 6. Juli, betreut die Stillberaterin Sabine
Schmid wieder das Stillcafé in der Kreisklinik Biberach von
9.30 bis 11.30 Uhr. Zusammensein, sich austauschen und
voneinander lernen – so klapptʼs auch mit dem Stillen.
Mütter wollen stillen. Diesen Wunsch fördern UNICEF, die WHO,
die deutsche Stillkommission und die Bundeszentrale für
gesundheitliche Aufklärung. Auch das geburtshilfliche Team der
Frauenklinik Biberach möchte dazu beitragen und bietet dafür
Raum. Kann ich im Stillcafé das Stillen lernen, die beste Stillpo-
sition herausfinden und auf das Still-Temperament meines
Babys eingehen? Lernen, Hungerzeichen früh zu erkennen und
mich so zu ernähren, dass nur das Beste in der Muttermilch ist?
Ja. Sabine Schmid erklärt aus ihrer Erfahrung und mit wissen-
schaftlichem Hintergrund wie es geht und gibt Hilfe zur Selbst-
hilfe. „Eine Stillgruppe kann Frauen bestärken, Mut machen und
unterstützen, wenn sich Schwierigkeiten zeigen. Die Gruppen-
dynamik hat großen Einfluss auf den Stillerfolg und hilft den Müt-
tern durchzuhalten.“ Davon ist sie überzeugt. Bei einem kleinen

zweiten Frühstück, Spiel und Entspannung will sie verständnis-
voll die Mutter-Kind-Bindung stärken und den Start ins neue
Leben erleichtern. Wer dabei sein möchte, kann einfach vorbei-
kommen. Geschwisterkinder sind auch herzlich willkommen. Die
Teilnahme ist kostenfrei und ohne Anmeldung möglich. Mehr
Informationen unter 07351 55-1259 und -1255 oder 
www.kliniken-bc.de.

Federseemuseum Bad Buchau 
3. Juli (So): Heilige Gefäße. Mondidole aus Ton, Gefäße in
Form von Vögeln, Stempel mit Sonnen- und Radsymbolen, Ras-
seln aus Ton und kleine Miniaturgefäße gehören zweifelsfrei in
den kultischen Kontext der späten Bronzezeit. Solche Funde
sind am Federsee in großer Zahl gefunden worden, entspre-
chende Vergleichsfunde finden wir von Skandinavien bis in den
Mittelmeerraum. Die Schweizer Restauratorin und Töpferin Eri-
ka Berdelis zeigt deren kunstvolle Fertigung und geht Hinweisen
zum ursprünglichen Gebrauch nach. Eine Begleitveranstaltung
zur Sonderausstellung „GLAUBENSSACHEN“.
14 Uhr: Führungen und Ausstellungsgespräche mit dem Bild-
hauer Gerold Jäggle „Kunst und Kult“.
13.30-16.30 Uhr: Kinderwerkstatt: Töpfern eines Miniaturge-
fäßes.

UNESCO Weltkulturerbe am Federsee
Am 27. Juni 2011 hat die UNESCO die "Prähistorischen Pfahl-
bauten rund um die Alpen" als grenzüberschreitendes Weltkul-
turerbe anerkannt. Unter den 110 europäischen Fundstellen
wurden auch 18 deutsche Pfahlbausiedlungen in Baden-Würt-
temberg und Bayern ausgewählt, Oberschwaben ist darunter mit
6 Fundstellen vertreten, allein vier davon liegen unmittelbar am
Federsee. 
Der Federsee gilt als fundreichstes Moor in Europa. Dicht wie
wohl nirgends sonst befinden sich hier im 45 qkm großen Feder-
seebecken derart gut erhaltene Jagdlager, Moorsiedlungen und
Pfahlbauten aus vorgeschichtlicher Zeit. Ab heute tragen vier
Fundstellen den begehrten Welterbe-Titel: Die beiden Siedlun-
gen in Alleshausen “Ödenahlen“ und „Grundwiesen“, die Sied-
lung Forschner in Bad Buchau sowie die jungsteinzeitliche Sied-
lung von Olzreute bei Bad Schussenried. Gestärkt wird damit
zweifelsfrei auch die touristische Wertigkeit der Raumschaft, wie
Museumsleiter Dr. Ralf Baumeister betont.
Seit dem Jahr 1875 wird der Federsee archäologisch erforscht.
Bereits in den 1920er und 1930er Jahren wurde hier die moder-
ne Siedlungsarchäologie begründet, bei der erstmals Wissen-
schaftler aus unterschiedlichen Fachdisziplinen aus der Moorge-
ologie, der Botanik, Zoologie und Dendrochronologie eng
zusammenarbeiteten. Diese Forschungstätigkeit dauert bis heu-
te an und so gilt der Federsee zu Recht als die Schlüsselregion
für die siedlungsarchäologische Forschung in Europa.
Das nahe gelegene Federseemuseum verdankt seine Anzie-
hungskraft vor allem der authentischen Darstellung der Pfahl-
bauarchitektur und den international bedeutenden Funden aus
über 14 000 Jahren Menschheitsgeschichte. Mit seinen Kultur-
und Landschaftsgeschichte verbindenden Themen wirkt es weit
über Oberschwaben hinaus.
Der Welterbe-Titel bedeutet für das Museum nun eine weitere
Gewichtung seiner Vermittlungsarbeit. Denn mit der Vergabe ist
an die Museen ein besonderer Vermittlungsauftrag gekoppelt:
Als zentrale Anlaufstelle ermöglichen die archäologischen
Museen der Öffentlichkeit einen Zugang zu meist verborgenen
Kulturgütern, die aufgrund ihrer Lage unter Wasser oder im
feuchten Moor oft nicht zugänglich sind. 
Dabei ist das Federseemuseum mit seinen Funden und Fakten
im Museum, einem archäologischen Erlebnispark mit einem Dut-
zend Hausrekonstruktionen und einem Wanderweg, der die
prähistorischen Fundstellen im Ried erschließt, hierfür bestens
gerüstet; zudem stehen Ausbauarbeiten und Erweiterungen im
Freigelände sowie im Museum an. Darüber hinaus werden im
Jahresprogramm spezielle Themen der Pfahlbauarchäologie
zusätzlich verankert.
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Zusatz-Info:
Pfahlbaustationen bieten im feuchten Milieu ideale Erhaltungs-
bedingungen für organische Materialien wie Holz, Textilien und
Pflanzenreste. Dank naturwissenschaftlicher Analysemethoden
können Baustrukturen ganzer Siedlungen jahrgenau (Dendro-
chronologie) datiert und der Werdegang der Dörfer und ihrer
Umgebung (Paläoökologie) nachgezeichnet werden. 
Zu den bedeutenden Funden aus der Federseearchäologie
gehören die ältesten Textilien sowie die ältesten Radfunde Euro-
pas aus der Zeit um 3000 vor Christus. Einbäume, Räder und
Wagen vermitteln wichtige Erkenntnisse zu Handel und Mobilität
in der Jungsteinzeit wie der Metallzeiten. Die jungneolithischen,
bronze- und eisenzeitlichen Pfahlbaufundstellen rund um die
Alpen gewähren einzigartige Einblicke in die Welt der frühen
Bauern, deren Alltagsleben, Landwirtschaft, Viehzucht und tech-
nische Innovationen.

Weitere Infos: Federseemuseum Bad Buchau, August Gröber
Platz, 88422 Bad Buchau Täglich geöffnet von 10 bis 18 Uhr, Tel.
07582/8350, www.federseemuseum.de

Bachritterburg Kanzach
Am 02. und 03. Juli wird die
Living-History-Gruppe „Leben
und Handwerk“ den Alltag im
Hochmittelalter auf einer kleinen
Burg demonstrieren. Angefan-

gen von Tätigkeiten wie dem Holz machen, Anfeuern und Essen
zubereiten, lassen sie alte und typische Gewerke wie Spinnen,
Schneidern, Schustern, Holzbearbeitung wieder aufleben und
bieten dem Besucher so einen Einblick in die Arbeitswelt der ein-
fachen Burgbewohner vor über 600 Jahren. Als eine ihrer ganz
besonderen Fertigkeiten beherrscht die Gruppe das Färben mit
Pflanzenfarben. Ob Krapp, Reseda, Walnuss, Birke oder Färber-
Waid bzw. Indigo – die Färbeergebnisse sind so beeindruckend
und wunderschön, dass es eine wahre Pracht ist. Selbst Farben,
die – wenn sie mit synthetischen Produkten hergestellt wurden -
auf keinen Fall zusammenpassen, erstrahlen in einem harmoni-
schen Feuerwerk an Farben.
Wie an jedem Sonntag findet um 14.00 Uhr eine freie Kurz-
führung durch die Burg statt. Entspanntes Verweilen auf der
Burg und dem neben der Burg gelegenen Spiel- und Rastplatz
mit Grillstellen oder eine Einkehr in der Burgschänke runden
einen gemütlichen und doch erlebnisreichen Ausflug ab. 
Nähere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40. Weitere Infos zum
Jahresprogramm unter www.bachritterburg.de
Weitere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40 und unter
www.bachritterburg.de
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